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Liebe Gäste und Interessenten,
hier geben wir Ihnen einige Hinweise zu Ihrem geplanten Aufenthalt im Eichenkreuzheim:

Belegungsmöglichkeiten:
Zwei Flure im OG (gemeinsam und getrennt nutzbar), die Zwischentüre kann verschlossen werden, Zugang durch zwei 
getrennte Treppenhäuser:
Flur A: 1 Leiterzimmer mit 1 Bett und Waschbecken. 2 Schlafräume mit je 6 Betten und 1 Schlafraum mit 4 Betten
Flur B: 1 Leiterzimmer mit 1 Bett und Dusche/WC. 3 Schlafräume mit je 6 Betten
Für Flur A und B gibt es jeweils einen Sanitärbereich mit 2 Duschen, 6 Waschbecken und Toiletten. 
Nach Rücksprache können im Anbau ein weiterer Schlafraum mit 6 Betten, 1 Schlafraum mit 4 Betten und ein 
Leiterzimmer zusätzlich genutzt werden. Dort steht ein gesonderter Sanitärbereich mit Dusche/WC zur Verfügung. 

Zusätzliche Angebote:
 Eine Außen-Tischtennisplatte, ein Basketball- und ein Volleyballfeld (Sandboden), ein Außenkicker, ein Innenkicker. 

Bitte die hierzu nötigen Utensilien (Bälle, Schläger usw.), sowie weiteres Spiel- und Beschäftigungsmaterial 
mitbringen. Einiges kann in der Küche gegen Pfand ausgeliehen werden.

 Im Saal befinden sich eine Leinwand und ein Beamer.
 Die an den Betten in den Schlafräumen befindlichen Ladebuchsen sind nur für USB C Stecker!
 Wenn Sie den Kamin im Kaminzimmer nutzen möchten, zerkleinern Sie bitte das Holz draußen am Holzlagerplatz, 

Brennholz können Sie vom Haus erwerben (siehe Preisliste), dazu bitte beim Koch melden.
 Wir haben Klapptische und -Bänke speziell für den Außenbereich vorrätig. Bitte fragen Sie uns. Nach der Nutzung 

müssen sie wieder zurück geräumt werden.Bitte verwenden Sie für den Außenbereich keine Tische und Stühle 
aus den Innenräumen. 

 Nach rechtzeitiger Absprache können Mahlzeiten auch durch Grillen ersetzt bzw. ergänzt werden.
 Den Gästen steht ein Getränkekühlschrank zur Verfügung (Getränke bitte selbst mitbringen)

Bettwäsche:
Bitte Schlafsack und einen Kissenbezug sowie ein Bettlaken oder dreiteilige Bettwäsche mitbringen. Bettwäsche kann 
auch vom Haus ausgeliehen werden (siehe Preisliste). Jüngere Gäste benötigen evtl. Hilfe beim Beziehen der Betten.

Aufgaben der Gruppen (Hausgäste):
 Decken der Tische, Servieren, Abräumen und Spülen.
 Das Haus ist besenrein zu halten. Das Grundstück und der Sitzkreis vor dem Haus müssen sauber gehalten werden. 

Beim Müll praktizieren wir getrennte Abfallentsorgung. Bitte die Hinweise beachten.
 Bitte bringen Sie eigenes Verbandszeug und Erste-Hilfe-Ausrüstung mit.

Endreinigung: 
Am Ende des Aufenthalts ist das Haus besenrein zu übergeben. Grundstück und Sitzkreis sind sauber zu verlassen. Die 
Tische müssen abgewischt und die Stühle umgekehrt auf die Tische gestellt werden. Bei Nichteinhaltung  werden wir 
eine Reinigungspauschale von 150,00 Euro in Rechnung stellen.

Beschädigungen:
Wir haben in die Renovierung und Ausstattung des Hauses viel investiert. Bitte helfen Sie, diesen Zustand zu erhalten 
und bekleben keine Wände und Fenster. Sollten Sie Bedarf haben an Schienen oder Leisten um etwas anzubringen, 
melden Sie sich bitte bei uns. Beschädigungen melden Sie bitte direkt in der Küche oder bei der Hausleitung. 

Besonders wichtig ist uns:
 Im gesamten Haus darf nicht geraucht werden – auch keine E-Zigaretten – , offenes Feuer ist im OG streng 

verboten!
 Die Schonbezüge über den Matratzen ersetzen keine Bettlaken! Matratzen dürfen nicht aus den Betten 

herausgenommen werden.
 Im Obergeschoss müssen Hausschuhe getragen werden.
 Von Gästen verursachte Beschädigungen oder Verschmutzungen am Haus oder dessen Inventar werden wir, 

auch wenn sie nach Abreise der Gruppe festgestellt wurden, professionell beseitigen lassen bzw. durch 
Neuanschaffung ersetzen und in Rechnung stellen.

 Tische und Stühle aus den Innenräumen dürfen nicht im Außenbereich verwendet werden. 

 Schutzkonzept zur Prävention von Grenzverletzungen, Machtmissbrauch und sexualisierter Gewalt gegen 
Kinder und Jugendliche

Der CVJM Kreisverband als Träger des Hauses hat ein Schutzkonzept verabschiedet, das auch für das Eichenkreuzheim
gilt. Darüber hinaus gibt es einige Regeln, die speziell das Eichenkreuzheim betreffen. Beide Texte sind auf der 
Homepage des CVJM Kreisverbandes veröffentlicht. Darüber hinaus sind die Gastgruppen selbst für 
Präventionsmaßnahmen im Rahmen ihrer Veranstaltung verantwortlich. 


